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Betreff: 
 
Antrag der SPD und FDP-Fraktionen vom 07.10.2019: 
Aufwertung des Park&Ride Parkplatzes am Bahnhof Weißkirchen/Steinbach 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Magistrat wird beauftragt folgende Punkte für eine Aufwertung des Park&Ride Parkplatzes 
am Bahnhof umzusetzen: 

 Gespräche mit der Stadt Oberursel aufzunehmen um eine Neugestaltung der Fläche  und 
einen Ausbau der Parkplätze voranzubringen. Dazu ist im Rahmen der interkommunalen 
Zusammenarbeit eine Verwaltungsvereinbarung u. a. mit einer Kostenteilung, einem Zeit- 
und einem Umsetzungsplan abzuschließen.  

 Die vorhandenen Beleuchtungsmittel an den Abstellplätzen für KFZ, Fahrräder und an 
den Gehwegen sind soweit bisher noch nicht geschehen, zu überprüfen und durch LED-
Einheiten zu ersetzen. 

  Die vorhandenen Fahrradstellplätze sind mit neuen, den heutigen Anforderungen 
gerechten Sicherungseinrichtungen (z. B.: rahmenhohe Bügel) auszustatten. 

 Die Installation von abschließbaren Fahrradboxen durchzuführen. 

 Gespräche mit Car-Sharing Betreibern zur Einrichtung speziell ausgewiesener Parkplätze 
zu führen.  

 Die Einrichtung mindestens einer Tankstelle für Elektrofahrzeuge vorzusehen. 
Die hierfür notwendigen finanziellen Mittel sind zu ermitteln und der 
Stadtverordnetenversammlung zur weiteren Beratung und Beschlussfassung zuzuleiten. 

 
Begründung: 
 
Wir haben festgestellt, dass die vorhandene Infrastruktur am Park&Ride Parkplatz nicht mehr den 
heutigen Forderungen entspricht. Verkehrswege sind schlecht ausgeleuchtet, Fahrradständer 
unbrauchbar und es fehlen Parklätze, sowohl für normale KFZ, als auch für Elektrofahrzeuge. Es 
muss daher dringend gehandelt werden.  
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Nicht bekannt. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
  
Jürgen Galinski     Astrid Gemke 
Fraktionsvorsitzender    Fraktionsvorsitzende 
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